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Papst Franziskus wäscht die Füße eines jungen Häftlings im Jugendgefängnis 
Casal del Marmo, Rom (Gründonnerstag, 28.3.2013) 
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Vorwort, T. Uelein 

Liebe Pfarrgemeinde, 

die Wahl fiel auf Donald Trump. Nach einem Wahlkampf, der durchaus Haare zu 
Berge stehen ließ, trat dieser Mann vor kurzem die Präsidentschaft in den USA 
an. Die Wahl ist getroffen, die Konsequenzen, die damit einhergehen werden, 
allerdings auch. Nicht mit Nüchternheit und Verstand wurde hier agiert, sondern 
mit Emotionen und reichlich Narzissmus. Die weitere Entwicklung ist heute noch 
nicht absehbar, die ersten Entscheidungen dieses neuen Präsidenten allerdings 
lassen uns nichts Gutes erahnen – vier Jahre sind in diesem Fall eine sehr lange 
Zeit! 

Hier, wie an vielen anderen Orten auch, wird ersichtlich, dass eine getroffene 
Wahl folgenreich sein kann. Der Hl. Ignatius, Begründer des Jesuitenordens, 
spricht nicht umsonst davon, gerade in emotional sehr aufgeladenen Zeiten kei-
ne gravierenden Entscheidungen zu fällen, sondern mit Nüchternheit und Ver-
nunft das Für und Wider abzuwägen und schließlich, im Hineinhören auf die eige-
ne innere Stimme, seine Entscheidung mit Ruhe und Bedacht zu treffen. Was je-
doch erleben wir oft? Polarisierungen sind an der Tagesordnung, Populismus ver-
mehrt sich in besorgniserregender Weise, Menschen werden mit einem Schlag in 
Schubladen gesteckt und der Wille fehlt, sie aus diesen wieder zu entlassen – um 
nur einige Beispiele zu nennen. Bleiben wir fähig, die Dinge recht unterscheiden 
zu können? Und haben wir noch genügend Mittel, um Dinge ausreichend zu prü-
fen und bewusst unsere Lebensentscheidungen zu treffen? Haben wir noch Krite-
rien, die uns dabei helfen und uns leiten? 

Die Fastenzeit, oder auch österliche Bußzeit, möchte uns daran in besonderer 
Weise erinnern. Die Worte Jesu vom Gründonnerstag „Ich habe euch ein Beispiel 
gegeben, damit auch ihr so handelt, wie ich an euch gehandelt habe.“ (Joh 13,15) 
müssen uns Leitlinie für unser Handeln als Christen sein! Jesus setzt Maßstäbe. 
Maßstäbe, die unser Umdenken verlangen.  Jesus nachfolgen verlangt, Eitelkeiten 
und Egoismen abzulegen. Es fordert heraus, genau hinzuhören und rechtes Urteil 
von Geschwätz unterscheiden zu lernen. Es verlangt, uns im Handeln stets von 
Jesu Beispiel leiten zu lassen.  

Treffen wir also im Leben immer wieder unsere Wahl! Aber seien wir uns stets 
bewusst:  Eine jede getroffene Wahl hat Auswirkungen – auf das persönliche Le-
ben, auf das Leben in der Gemeinschaft, auf die Beziehung zu Gott! 

Eine gesegnete Fastenzeit und ein gutes Gespür für die jeweils richtige Wahl 
wünscht Ihnen 

 

Ihre Gemeindereferentin Tanja Uelein 
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Jubelkommunion, T. Uelein 

Wer vor 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 
80, 85 oder 90 Jahren zum ersten 
Mal die Sakramente der Beichte und 
der Heiligen Eucharistie in unserer 
Pfarrei St. Willibald empfangen 
durfte, ist herzlich eingeladen, ger-
ne auch zusammen mit dem Ehe-
p a r t n e r 
oder der Ehepartnerin, dieses Jubi-
läum gemeinsam mit anderen Fest-
gästen aus den oben genannten 
Jahren am 
 
Sonntag, 21. Mai 2017 in der Ge-
meinde St. Willibald in Weißen-
burg 
 
zu begehen. 
 

Als Programm ist vorgesehen: 

14:00 Uhr  Stehempfang an der 
Kirche St. Willibald in Weißenburg 
(Holzgasse 3) 
 
14.30 Uhr  Andacht „Erinnerungen“ 
 
15.00 Uhr  Kaffee und Kuchen, Be-
gegnung, Austausch von Erinnerun-
gen im Pfarrzentrum 
(Auf der Wied 9) 

 
16.00 Uhr   Führung durch das Rö-
mermuseum in Weißenburg 
 
ab 17.00 Uhr Möglichkeit zur 
Beichte in der Kirche St. Willibald 
 
17:30 Uhr  Festliche Eucharistiefei-
er, mitgestaltet vom Kirchenchor 
von St. Willibald 
 

Die Jubilare werden gebeten ein 
kleines Foto Ihrer Erstkommunion 
sowie ihre Erstkommunionkerze 
mitzubringen, die im Festgottes-
dienst am Ende des Tages entzün-
det wird.  

Wer selbst nicht in Weißenburg zur 
Erstkommunion ging, aber sein Ju-
biläum mitfeiern möchte, ist natür-
lich ebenso wie alle Weißenburger 
Erstkommunikanten hierzu eingela-
den.  

Um besser planen zu können, wird 
um Anmeldung bis spätestens 22. 
April 2017 im Pfarrbüro St. Willi-
bald gebeten:  Tel. 09141–85 86 0. 

EINLADUNG ZUR JUBELKOMMUNION 

25, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80, 85 und 90 Jahre seit Ihrer Erstkommunion 
 

Einladung zur Feier der Jubelkommunion 
in St. Willibald in Weißenburg 

 

Ein Grund zum Feiern und Danken 
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Fortsetzung: Jubelkommunion 

Eine Bitte 

 

Aktuelle Adressen liegen dem 
Pfarramt nicht vor, wenn Weißen-
burger Erstkommunikanten inzwi-
schen nicht mehr in Weißenburg 
wohnen. Damit auch diese eine Ein-
ladung erhalten können wird gebe-
ten, bekannte Adressen ehemaliger 
Mitschüler des je eigenen Jahr-
gangs dem Pfarramt St. Willibald 
möglichst zeitnah zukommen zu 
lassen. 

Wenn jemand zu den Jubilaren 
zählt, der nicht in der dritten Jahr-
gangsstufe zur Erstkommunion 
ging, wurde die Person ebenfalls 
vom Pfarramt nicht angeschrieben. 
Auch in diesem Fall gilt die Bitte, 
bekannte Personen aus dem Ver-
wandten- oder Bekanntenkreis dem 
Pfarramt zu melden, damit auch 
diese eingeladen werden können. 

Bild: Martina Neugebauer-Renner n: Pfarrbriefservice.de 
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Pfadfinder, K. Bender 

BERICHT VOM PFADFINDERSTAMM 
Hinweis auf Jahresaktion am 08.04.2017  

Seit der Stammesversammlung am 
29.10.2016 mit der Neuwahl unse-
res neuen Kuraten Alexander Mi-
chel sind die vorweihnachtliche 
Friedenslichtaktion am 3. Advents-
sonntag und die Nikolausdienste 
gut verlaufen. 

Gleich im Anschluss an den Jahres-
wechsel stand dann die Weih-
nachtsbaumaktion auf dem Pro-
gramm. Am Samstag nach Dreikö-
nig waren im Hof des Kindergar-
tens an der Hl.-Kreuz-Kirche viele 
Leiter und Grüpplinge aktiv. Die 
rd. 200 angelieferten Bäume wur-
den an Ort und Stelle aufgearbei-
tet und sorgten zum Teil während 

der gesamten Sammelaktion für 
ein beindruckendes Lagerfeuer. 
Neben der wohltuenden Wärme an 
diesem kalten Wintertag war damit 
auch gleich die Entsorgung der 
Zweige sichergestellt. 
 
Die Pfadfinder hoffen entspre-
chend, dass die Weißenburger Be-
völkerung die langjährige Sammel-
aktion 
 
„Flinke Hände, Flinke Füße“ 
am 08. April 2017 
 
in gleich guter Weise unterstützt. 
 
Passend zur aktuellen politischen 
Lage steht jetzt schon fest, dass es 
eine ganz besondere Jahresaktion 
2017 werden wird. Schließlich führt 
die DPSG diese Jahresaktion ge-
meinsam mit den Partnerorganisati-
onen Scouts et Guides de France 
(SGDF) und Związek Harcerstwa 
Polskiego (ZHP) durch. Zusammen 
mit den Freundinnen und Freunden 
aus Polen und Frankreich wollen 
sich die Pfadfinder einsetzen für 
ein offenes, solidarisches und viel-
fältiges Europa. Die DPSG sieht die 
Europäische Union als einzigartiges 
Friedensprojekt – und dennoch ist 
Europa mehr als nur die EU. 
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Fortsetzung: Pfadfinder 

Eines der Ziele dieser Jahresaktion 
ist es, Europa kennen zu lernen 
und zu verstehen. Auf der Website 
http://dpsg.de/beastar.html sind 
nicht nur interessante Geschichten 
und Fakten, sondern auch Informa-

tionen über einen europäischen 
Pass und die Kampagne „Scouting 
for Europe“. 
 
Weiterhin Gut Pfad! 
K. Bender 
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Ostern in der Pfarrei St. Willibald Weißenburg 

BEICHTGELEGENHEITEN AN OSTERN 
 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes (Beichte) ist außer den angegebenen Zeiten 
noch in der Fastenzeit jeden Samstag in der Pfarrkirche St. Willibald von 14.00 Uhr bis 
14.30 Uhr und an folgenden Tagen: 
 
Samstag, 08.04.  
14.30 – 16.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald    
16.30 – 18.00 Uhr in der Hl. Kreuz – Kirche           
(es kommt ein auswärtiger Priester) 
 
Dienstag, 11.04. 
18.00 – 18.45 Uhr in der Hl. Kreuz – Kirche  
 
Mittwoch, 12.04. 
8.15 – 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald 
 
Gründonnerstag, 13.04. 
18.00 – 19.30 Uhr in der Hl. Kreuz-Kirche 
 
Karfreitag, 14.04. 
      9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald 
ab 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Willibald 
 
Karsamstag, 15.04. 
14.00 – 15.00 Uhr in beiden Kirchen 
 
Es besteht auch die Möglichkeit eines Beichtgesprächs. Die Priester unserer Pfarrei stehen 
dafür zur Verfügung. Wenn Sie ein Beichtgespräch wünschen vereinbaren sie bitte mit dem 
Priester Ihrer Wahl einen Termin.   
 
 

GOTTESDIENSTZEITEN AN OSTERN 
 
Pfarrkirche St. Willibald 
 
09.04.  Palmsonntag 
  9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
19.00 Uhr: Abendmesse 
 
14.04.  Karfreitag 
  9.00 Uhr:  Kreuzweg - Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr:  Andacht am Hl. Grab, Anbetung und Beichtgelegenheit 
19.30 Uhr:  Komplet (Nachtgebet der Kirche) 
 
15.04.  Karsamstag 
  8.00 Uhr: Morgenlob am Hl. Grab 
 
16.04.  Hochfest der Auferstehung des Herrn (Ostern) 
  9.00 Uhr: Festgottesdienst mit Kirchenchor 
17.00 Uhr: feierliche Ostervesper mit Schola  
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Fortsetzung: Ostern in der Pfarrei St. Willibald Weißenburg 

17.04. Ostermontag 
  9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
23.04. 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag) 
                 (Sonntagsordnung) 
 
 
 
Hl. Kreuz-Kirche 
 
09.04.  Palmsonntag 
(08.04.) 19.00 Uhr:  Sonntagvorabendmesse 
10.00 Uhr:  Palmweihe (Hof des Kindergartens); Palmprozession der Pfarrei zur Kirche 
 
13.04.  Gründonnerstag 
20.00 Uhr: feierl. Abendmahlsamt 
 anschließend nächtliche Anbetung bis 24.00 Uhr 
 
14.04.  Karfreitag 
15.00 Uhr: Feier von Leiden und Sterben Christi (Bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbrin-
gen!) 
 
15.04.  Karsamstag 
20.30 Uhr: Feier der Osternacht; Speisenweihe 
 
16.04.  Hochfest der Auferstehung des Herrn (Ostern) 
10.30 Uhr: feierlicher Gottesdienst 
 
17.04.  Ostermontag 
10.30 Uhr: Gottesdienst 
 
23.04. 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag) 
(22.04.) 19.00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse  
10.30 Uhr: Gottesdienst - Feierliche Erstkommunion    
 
 
Dettenheim St. Gunthildis 
 
17.04. Ostermontag 
9.00 Uhr: Gottesdienst 
 

Caritas-Altenheim St. Walburg 
 
16.04.  Ostersonntag  
15.00 Uhr: Gottesdienst 

Bußgottesdienst in der Fastenzeit 
Freitag, 07.04.2017 

um 19.00 Uhr in der Hl. Kreuz-Kirche 
anschließend Beichtgelegenheit 
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Sterne für Burundi, A. Weiß 

100 STERNE STRAHLEN FÜR DIE SCHULE 
IN BUGENDANA / BURUNDI 

Seit Juni 2016 schon arbeiteten 16 
Bastlerinnen und Bastler aus Wei-
ßenburg an aufwendig gestalteten 
Sternen, die mittlerweile restlos 
nach den Gottesdiensten verkauft 
worden sind. Über den Erlös von 
700 € freut sich nun Gerhard Rott, 
Diözesanreferent für das Referat 
Weltkirche im Bistum Eichstätt, der 
die Spende für 
den Bau einer 
Schule im Ge-
meindezentrum 
Bugendana in Bu-
rundi weiterleiten 
wird. Dekanatsre-
ferent Andreas 
Weiß nahm die 
Spende nun für 
Gerhard Rott kurz 
vor Weihnachten 
von Brigitte Has-
selmeier entge-
gen. „Es war ein 
herrliches Mitei-

nander, gemeinsam an 
den Sternen zu arbei-
ten. Junge und Ältere, 
Evangelische und Ka-
tholische beteiligten 
sich an der Fertigung 
der Sterne,“ erzählt 
Brigitte Hasselmeier. 
Neben dem ehemali-
gen Kaplan Johannes 
Arweck und nun auch 
Diakon Alexander Mi-
chel stellten Michaela 

Stigler, Susanne Dick, Maria Krach, 
Maria Fischer, Barbara Meier, Bian-
ca Meyer, Christine Ludwig, Traudl 
Rauscher, Inge Meyer, Anna Pitzer, 
Brigitte Barthel, Heidi Lehmeier, 
Maria Fischer und Brigitte Hassel-
meier für die Aktion der Pfarrei St. 
Willibald in Weißenburg ihre kreati-
ven Fertigkeiten zur Verfügung.  
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Werbung 

12  

 
Erstkommunion, Diakon N. Waldmüller 

ERSTKOMMUNION IN DER PFARREI 

Seit einigen Wochen bereiten sich 
32 Kinder aus unserer Pfarrei auf 
den Empfang der Ersten Heiligen 
Kommunion vor. 
Beim „Pfarrspiel“ erkundeten sie in 
Gruppen die Pfarrkirche, bestaun-
ten die liturgischen Gewänder und 
Geräte in der Sakristei, interviewten 
Pfarrer Bayerle und lernten die ver-
schiedenen Dienste und Aufgaben 
kennen, die zum Leben einer Pfarr-
gemeinde gehören. 
In der Fastenzeit treffen sich die 
Erstkommunionkinder jeden Don-
nerstag zum Wortgottesdienst in 
der Hl. Kreuz-Kirche. Mit Liedern, 
biblischen Geschichten und Spielen 
kommen sie dem großen Geschenk 
der Kommunion (Eucharistie) im-
mer näher auf die Spur. 
An einem Samstag Nachmittag tref-
fen sich Kinder und Eltern im Pfarr-
zentrum, um gemeinsam eine Erst-
kommunionkerze zu gestalten. 

Am 2. und 4. Fastensonntag gestal-
ten die Kommunionkinder um 
10.30 Uhr den Familiengottes-
dienst in der Hl. Kreuz-Kirche. Da-
bei werden sie auch der Pfarrge-
meinde vorgestellt, die natürlich 
herzlich eingeladen ist, die Erst-
kommunikanten und ihre Familien 
auch in den nächsten Wochen auf 
dem Weg der Vorbereitung zu be-
gleiten. 
In der Woche vor Palmsonntag tref-
fen sich die Kinder um gemeinsam 
Palmbüschel zu binden, die sie am 
Palmsonntag bei der Prozession in 
die Kirche tragen.  
Höhepunkt des gemeinsamen Vor-
bereitungsweges ist die Feier der 
Erstkommunion am Weißen Sonn-
tag, 23. April 2017, um 10.30 Uhr 
in der Hl. Kreuz-Kirche. Dort wer-
den folgende Kinder zum ersten 
Mal zum Tisch des Herrn gehen:  

Bazant, Emilia 

Berndanner, Jara 

Bojko, Laurina 

Borowski, Justin 

Czarnecki, Kacper 

Dorner, Christian 

Engelhardt, Lena 

Erfurt, Fabienne 

Feix, Jakob 

Franz, Audrey-May 

Grau, Niklas 

Kampert, Jonas 

Kreß, Lillith 

Ludwig, Paul 

Lutz, Hannah 

Maier, Magdalena 

Pecollaj, Lars 

Philipp, Sarah 

Rauh, Emma 

Riondino, Marlon 

Schilhabel, Johannes 

Schillinger, Susanna 

Schork, Valentina 

Schuster, Max 

Städele, Tina 

Stretz, Paula 

Thiel, Fabian 

Wachter, Emma 

Weislein, Hannah 

Werner, Joena 

Youssef, Maik 

Zelisca, Lea Alisia 
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 Firmung, T. Uelein, Diakon A. Michel 

Wir freuen uns über 35 Jugendliche 
aus unserer Pfarrgemeinde, die am 
Sonntag, den 28. Mai 2017, um 
9.30 Uhr, in der Heilig-Kreuz-Kirche 
das Sakrament der Firmung emp-
fangen werden. Firmspender ist 
Bischofsvikar i.R. Georg Härteis. 

FIRMUNG 2017 

„Der Herr aber ist der Geist,  
und wo der Geist des Herrn wirkt, da ist Freiheit.“ 

(2 Kor 3,17) 

Die Firmlinge sind: 

Auernheimer, Luca 

Bardhi, Laura 

Beß, Aileen 

Endres, Ben 

Erfurt, Jonas 

Färber, Lorenz 

Fehrenbach, Sina 

Feix, Johanna 

Forster, Tom 

Gerner, Sarah 

Habermeyer, Chiara 

Halbmeyer, Rene 

Heckl, Milena Sophie 

Hermann, Annika 

Herzog, Nina 

Hovanjec, Dora 

Krause, Sophie 

Koltermann Andra, Es-

tefania 

Laubinger, Moritz 

Ludwig, Emelie 

Österlein, Hanna 

Peisker, Janik 

Pich, Alina 

Pfeilschmidt, Isabella 

Reichardt, Julian 

Reindel, Justin 

Rösch, Tim 

Rotter, Anna 

Schmidt, Mara 

Tarnovean, Lara Jasmin 

Tichanow, Melissa 

Tiringer, Vanessa 

Weisel, Sophia 

Weisel , Peter 

Werner, Vanessa 

Unser besonderer Dank gilt den 
Firmkatechetinnen, die während 
der Zeit der Vorbereitung die Grup-
penstunden leiten und mit Rat, Tat 
und Engagement zur Seite stehen. 
 
 
 

Die Firmkatechetinnen sind: 
Frau Brigitta Bartel 
Frau Susanne Dick 
Frau Brigitte Hasselmeier 
Frau Anna Pitzer 
Frau Carmen Peisker 
Frau Michaela Stigler 
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Die letzte Seite 

FAMILIENNACHRICHTEN 
 
 

DIE TAUFE HABEN EMPFANGEN: 
 

Sieber, Ella 
Wittmann, Christoph Gerd 
Vidovic, Iva 
Mang, Moritz 
Wolf, Anton 
Hefele, Janina 

 
 
 

VON UNS GEGANGEN SIND: 
 
Bauer, Maria 82 J. 
Templer, Bruno 72 J. 
Ruf, Marko 51 J. 
Rogge, Veronika 57 J. 
Sattelberger, Hildegard  91 J. 
Wolf, Edeltrude 102 J. 
Funer, Nikolaus 66 J. 
Graf, Heinrich  84 J. 
Schneidermeier, Günther 78 J. 
Brand, Johanna 93 J. 
Hoffelner, Josef 83 J. 
Arenz, Christian 82 J. 
Ott, Anna 89 J. 
Felleiter, Matthias 45 J. 
Glanz, Horst 83 J. 
Habel, Franz 83 J.  

I M P R E S S U M 
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